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(54) Schubfachaufnahme

(57)  Eine Schubfachaufnahme 1aRt sich einfach da-
durch an eine rechteckige Ablageplatte ankuppeln, dal
ein rechteckiger Rahmen aus Draht an gegeniberlie-
genden Enden U-férmig in der Weise abgebogen ist,
daR die abgebogenen endseitigen und zueinander par-
allelen Holme des Rahmens die Fiihrungen fiir die aus-

kragenden Rander eines Schubfachs bilden. An einer
der zueinander parallelen Drahtstreben, von denen die
Fuhrungen abgebogen sind, sind im Abstand voneinan-
der zwei einen Rand der Ablageplatte Ubergreifende
Haken und an der anderen Drahtstrebe im Abstand von-
einander zwei federnde Rasthaken mit Anlaufschragen
befestigt.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Schubfachaufnah-
me, die an eine Ablageplatte, vorzugsweise an eine
rechteckige Ablageplatte aus Glas mit deren vorderen
und hinteren Kanten einfassenden Leisten fiir einen
Kihlschrank, ankuppelbar ist.

[0002] Bekannte Schubfachaufnahmen, die mit Abla-
geplatten fir Kihlschranke verbunden sind und sich
seitlich verschieben lassen, bestehen aus verhaltnis-
maRig komplizierten Konstruktionen, die einen schwer-
falligen Eindruck vermitteln und zur Montage umstand-
lich seitlich aufgeschoben werden.

[0003] Aufgabe der Erfindung ist es daher, eine ein-
fach aufgebaute Schubfachaufnahme der eingangs an-
gegebenen Art von ansprechendem Aussehen und ein-
facher Montage zu schaffen.

[0004] ErfindungsgemaR wird diese Aufgabe dadurch
gel6st, dal ein rechteckiger Rahmen aus Draht an ge-
genuberliegenden Enden U-férmig in der Weise abge-
bogen ist, dall die abgebogenen, endseitigen und zu-
einander parallelen Holme des Rahmens die Fihrun-
gen flr die auskragenden Rander einer Schublade bil-
den, und daf} an einer der zueinander parallelen Drah-
streben, von denen die Fuhrungen abgebogen sind, im
Abstand voneinander zwei einen Rand der Ablageplatte
Ubergreifende Haken und an der anderen Drahstrebe
im Abstand voneinander zwei federnde Rasthaken mit
Anlaufschragen befestigt sind.

[0005] Die erfindungsgemafie Schubfachaufnahme
besteht aus einer leichten Drahtkonstruktion, die trotz
ihrer Funktionalitat ein ansprechendes formschénes
Aussehen vermittelt, weil sie sich in einer Weise an die
Ablageplatte ankuppeln 1403t, die diese in ihrer aueren
Erscheinung im wesentlichen nicht beeintrachtigt. Die
erfindungsgemafle Schubfachaufnahme lalt sich dar-
Uber hinaus in einfacher Weise dadurch an eine Abla-
geplatte ankuppeln, dal® die Haken auf den vorderen
Rand der Ablageplatte aufgehakt und die federnden
Rasthaken sodann Uber ihre Anlaufschragen Uber die
hintere Kante der Ablage gedriickt werden, so daB} sie
schnappend einrasten.

[0006] ZweckmaRigerweise sind die Haken und die
federnden Rasthaken von zwei flach und U-férmig ge-
formten Drahtstiicken abgebogen, die mit den Draht-
streben diese Uberkreuzend verbunden sind. Dabei
kénnen die Haken und die federnden Rasthaken aus
flachgedriickten Endabschnitten der Drahtstiicke gebo-
gen sein.

[0007] Wird aufdie die Fihrungen bildenden abgebo-
genen Holme des Rahmens ein Schubfach aufgescho-
ben, werden mit zunehmender Beladung des Schub-
fachs aufgrund der auf die Streben ausgetiibten Last die
die Rander der Ablageplatte einfassenden Haken auf-
einander zu bewegt, so dal} die Verbindung zwischen
Schubfachaufnahme und Ablageplatte fester wird.
[0008] ZweckmaRigerweise sind die Drahtstlicke zwi-
schen den Drahtstreben durch doppelte Abkrépfungen
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flach U-férmig gebogen.

[0009] Die oberen Schenkel der von den Drahtstre-
ben U-férmig abgebogenen Enden kénnen mit den ge-
dachten Verlangerungen der Drahtstreben spitze Win-
kel einschlief3en.

[0010] Nach einer bevorzugten Ausfiihrungsform ist
vorgesehen, dalk die Haken und die federnden Rastha-
ken bzw. die mit den Haken und federnden Rasthaken
versehenen Drahtstiicke mit den Drahtstreben ver-
schweilt sind. Diese Art der Verbindung unterstreicht
die formschon und leicht in Erscheinung tretende Kon-
struktion.

[0011] Der Rahmen, die Drahtstiicke und die Haken
und Rasthaken bestehen zweckmaRigerweise aus
Stahl. Vorzugsweise kann ein Edelstahl verwendet wer-
den. Das formschdne Aussehen kann zusatzlich da-
durch unterstrichen werden, dal} die Drahte aus ver-
chromten Stahl bestehen.

[0012] Nach einer bevorzugten Ausfiihrungsform ist
vorgesehen, dal der Abstand der U-férmig abgeboge-
nen Teile voneinander kleiner ist als die Lange der Kan-
ten der Ablageplatte, an die das Schubfach ankuppelbar
ist. Auf diese Weise 1aRt sich nach Bedarf das Schub-
fach mit der Schubfachaufnahme auf den Kanten der
Ablageplatte hin- und herverschieben. Diese seitliche
Verschiebbarkeit ermdglicht es, unabhéangig davon, ob
sich das Turgelenk rechts oder links von der Tur befin-
det, bei um 90° gedffneter Tir unbehindert von den In-
nentirfachern das Schubfach in die Schubfachaufnah-
me einzuschieben, da sich diese so weit auf der Abla-
geplatte verschieben lafdt, dal} die Innentlrfacher nicht
mehr stéren.

[0013] Ein Ausfuhrungsbeispiel der Erfindung wird
nachstehen anhand der Zeichnung naher erlautert. In
dieser zeigt

Fig. 1  eine perspektivische Ansicht der Schubfach-
aufnahme,

Fig. 2 eine perspektivische Ansicht der an eine Ab-
lageplatte angekuppelten Schubfachaufnah-
me nach Fig. 1 und

Fig. 3  eine perspektivische Ansicht der an eine Ab-
lageplatte angekuppelten Schubfachaufnah-
me nach Fig. 2, in die ein Schubfach einge-
schoben ist.

[0014] Die Schubfachaufnahme besteht aus einem
im wesentlichen rechteckigen Rahmen aus Draht, des-
sen Enden in Fig. 1 U-férmig abgebogen sind. Durch
dieses Abbiegen entsteht ein Gestell mit zwei zueinan-
der parallelen Drahtstreben 1, 2, die an ihren Enden U-
férmige Abbiegungen 3 aufweisen. Die oberen Schen-
kel 4 dieser Abbiegungen sind spitzwinkelig von den ge-
raden Abschnitten der Drahtstreben 1, 2 abgebogen.
Die Enden der unteren Schenkel der Abbiegungen 3
sind durch die Fiihrungen bildenden Holme 5 miteinan-
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der verbunden. Im Bereich ihrer Enden sind die geraden
Abschnitte 1, 2 der Streben mit querverlaufenden Draht-
stiicken 6 verschweilt, die an ihren beiden Enden in der
dargestellten Weise flachgedriickt sind. Die einen En-
den sind mit gekrimmten Haken 7 versehen. Die ande-
ren Enden sind ebenfalls mit abgerundeten Haken 8
versehen, deren Enden S-férmig nach aul’en gebogen
sind, so dal} sich Anlaufschragen 9 ergeben, die ein ver-
rastendes Aufschnappen an eine Kante einer Ablage er-
moglichen, nachdem die Haken 7 und die andere Kante
aufgehakt worden sind.

[0015] Angrenzend an die Drahtstreben 1, 2 weisen
die Drahtstiicke 6 durch gegensinnige Biegungen gebil-
dete Abkrépfungen 10 auf, so dall die Drahtstlicke 6
zwischen den seitlichen Drahtstreben 1, 2 die aus der
Zeichnung ersichtliche flache U-férmige Form besitzen.
[0016] Die Drahtstiicke 6 sind an ihren Kreuzungs-
stellen mit den Drahtstreben 1, 2 verschweildt.

[0017] Die die Schubfachaufnahme bildenden Drah-
te, bestehen aus Stahl oder Edelstahl und kénnen ver-
chromt sein.

[0018] Aus Fig. 2 ist eine rechteckige Ablageplatte 12
aus Glas fir einen Kiihlschrank ersichtlich, deren zuein-
ander parallelen langen Ré&nder von Leisten 13, vor-
zugsweise aus Edelstahl, eingefal3t sind, die ein U-for-
miges oder in sonstiger Weise gekrimmtes Profil auf-
weisen. Auf die mit den Leisten 13 versehenen Rander
ist die Schubfachaufnahme in der dargestellten Weise
aufgerastet.

[0019] Aus Fig. 3 ist eine perspektivische Darstellung
eines in die Schubfachaufnahme nach Fig. 2 eingescho-
benen Schubfaches 15 ersichtlich. Das Schubfach 15
ist an seinen oberen Seitenwanden mit seitlich auskra-
genden Leisten 16 versehen, die sich in der dargestell-
ten Weise zwischen die U-férmigen Abbiegungen ein-
schieben lassen, wobei sich die Unterseiten der Leisten
16 auf den Flhrungen 5 abstiitzen. Die Einschubtiefe
des Schubfachs 15 ist dadurch begrenzt, dal3 vordere
Seitenkanten an die vorderen Schenkel der U-férmigen
Abbiegung anstof3en.

[0020] Zur Montage der Schubfachaufnahme kann
von unten her Druck auf die Drahtstiikke 6 ausgeulbt
werden, so daB sich die Enden mit dem gekrimmten
Haken 7 und dem abgerundeten Rasthaken 8 vonein-
ander entfernen und dadurch das Aufhaken erleichtert
ist. Bei Belastung der Schubfachaufnahme lben die
Drahtstreben 1, 2 auf die Endbereich der Drahtstlicke 6
vertikal nach unten gerichtete Krafte auf, so daf die Ha-
ken 7, 8 aufeinander zu bewegt werden und somit mit
héher werdender Beladung des Schubfaches die Haken
in der Weise aufeinander zu bewegt werden, dal} die
Verbindung fester wird.

Patentanspriiche

1. Schubfachaufnahme, die an eine Ablageplatte, vor-
zugsweise an eine rechteckige Ablageplatte aus
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Glas mit deren vorderen und hinteren Kanten ein-
fassenden Leisten flir einen Kihlschrank, ankup-
pelbar ist,

dadurch gekennzeichnet, daB ein rechteckiger
Rahmen aus Draht an gegeniiberliegenden Enden
U-férmig in der Weise abgebogen ist, dak die ab-
gebogenen, endseitigen und zueinander parallelen
Holme (5) des Rahmens die Fiihrungen fiir die aus-
kragenden Réander (16) eines Schubfachs (15) bil-
den, und

daf} an einer der zueinander parallelen Drahtstre-
ben (1, 2), von denen die Flihrungen (5) abgebogen
sind, im Abstand voneinander zwei einen Rand der
Ablageplatte (12) Ubergreifende Haken (7) und an
der anderen Drahtstrebe (1) im Abstand voneinan-
der zwei federnde Rasthaken (8) mit Anlaufschra-
gen (9) befestigt sind.

Schubfachaufnahme nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, daB die Haken (3) und federnden
Rasthaken (8) von zwei Drahtstlicken (6) abgebo-
gen sind, die mitden Drahtstreben (1, 2) diese Uber-
kreuzend verbunden sind.

Schubfachaufnahme nach Anspruch 1 oder 2, da-
durch gekennzeichnet, daB die Haken (7) und fe-
dernden Rasthaken (8) aus flachgedrickten End-
abschnitten der Drahtstlicke gebogen sind.

Schubfachaufnahme nach einem der Anspriiche 1
bis 3, dadurch gekennzeichnet, daB die Draht-
stlicke (6) zwischen den Drahtstreben (1, 2) durch
doppelte Abkrépfungen (10) flach U-férmig gebo-
gen sind.

Schubfachaufnahme nach einem der Anspriche 1
bis 4, dadurch gekennzeichnet, daB die oberen
Schenkel (4) der von den Drahtstreben (1, 2) U-for-
mig abgebogenen Enden mit den gedachten Ver-
langerungen der Drahtstreben (1, 2) spitze Winkel
einschlielen.

Schubfachaufnahme nach einem der Anspriiche 1
bis 5, dadurch gekennzeichnet, daB die Haken (7)
und federnden Rasthaken (8) bzw. die mit den Ha-
ken und federnden Rasthaken versehenen Draht-
stlicke (6) mit den Drahtstreben (1, 2) verschweif3t
sind.

Schubfachaufnahme nach einem der Anspriiche 1
bis 6, dadurch gekennzeichnet, daB der Rahmen,
die Drahtstlicke und die Haken und Rasthaken aus
Stahl bestehen.

Schubfachaufnahme nach einem der Anspriiche 1
bis 6, dadurch gekennzeichnet, daB der Rahmen,
die Drahtstlicke und die Haken und Rasthaken aus
verchromten Stahl bestehen.
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9. Schubfachaufnahme nach einem der Anspriiche 1
bis 8, dadurch gekennzeichnet, daR der Abstand
der U-férmig abgebogenen Teile voneinander klei-
ner ist als die Lange der Kanten der Ablageplatte
(12), an die das Schubfach ankuppelbar ist. 5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 1 236 423 A1




EP 1 236 423 A1




3
1\‘(\\




EP 1 236 423 A1

0) Europdisches  b\)ROPAISCHER RECHERCHENBERICHT  Nummer der Anmeldung
Patentamt EP 02 00 4136

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kategorie Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch | ANMELDUNG (IntCL7)
X US 4 597 616 A (CARI-ALL INC) 1,2,9 | A47B88/04
1. Juli 1986 (1986-07-01) F25D25/02

* das ganze Dokument =*

A US 4 241 668 A (CARROLL) 1
30. Dezember 1980 (1980-12-30)
* Abbildungen 1-3 *

A DE 12 46 958 B (LIENER) 1,3
10. August 1967 (1967-08-10)
* Abbildungen 1-3 *

A US 1 830 044 A (FRIGIDAIRE CORP) 1,2
3. November 1931 (1931-11-03)
* Abbildungen 1-7 =*

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.CL7)
A47B
F25D
Der vorliegende Recherchenbericht wurde flr alle Patentanspriiche erstelit
Recherchenort AbschiuBdatum der Recharche Profer
g DEN HAAG 3. Juni 2002 Noesen, R
o
3
o KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
o E : dieres Patentdokument, das jedoch erst am oder
o X : von besonderer Bedeutung aliein betrachtet nach dem Anmeldedatum verdffentlicht worden ist
B Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer 1 in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
p anderen Verbifentlichung derselben Kategorie L. : aus anderen Grilnden angefiihrtes Dokument
T Actechnologischer HINEIGrUNG e e b ettt .
e O nichtschriftliche Offenbarung & : Mitglied der gleichen Patentfamilie,ibereinstimmendes
[e] P Zwischenliteratur Dokument




PG FORM PO4s1

EP 1 236 423 A1

ANHANG ZUM EUROPAISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR.

EP 02 00 4136

In diesem Anhang sind die Mitgiieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefilhrien

Patentdokumente angegeben.

Die Angaben (ber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Européischen Patentamts am

Diegse Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewdahr.

03-11-1931

03-06-2002
angofiines Patendokument | Verotintighung Paentianiie. Verorentichung
US 4597616 A 01-07-1986  KEINE
US 4241668 A 30-12-1980 CA 1049450 Al 27-02-1979
DE 1246958 B 10-08-1967 KEINE
US 1830044 A KEINE N

Fir nahere Einzetheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Européischen Patentamts, Nr.12/82




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

